
Sehr geehrte Schaumburgerinnen und Schaumburger,
liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,

das erste Halbjahr liegt hinter uns, das Juni-Plenum ist
abgeschlossen und die Parlamentarischen Sommerferien haben
begonnen. 

Für mich heißt das: mehr Zeit im Wahlkreis! Ich freue mich sehr
darauf, in den kommenden Wochen zahlreiche Termine
wahrzunehmen, Gespräche zu führen und viele neue Impulse
mitzunehmen.

Gleichzeitig ist die sitzungsfreie Zeit auch eine wertvolle
Gelegenheit, um innezuhalten, Kraft zu schöpfen und sich mit
frischem Blick auf die kommenden Aufgaben vorzubereiten. Es
gibt viel zu tun und ich möchte gut vorbereitet und mit neuer
Energie in die zweite Jahreshälfte starten.
Über meine Eindrücke und Erlebnisse im Wahlkreis berichte ich
dann gerne in der nächsten Ausgabe.

Ich wünsche Ihnen eine sonnige, erholsame und unvergessliche
Sommerzeit und viel Freude beim Lesen meines Newsletters!

 
 

Herzlichst,

Colette Thiemann MdL
Kreisvorsitzende Kreisverband Schaumburg
 

S I T Z U N G S W O C H E  1 4 . 0 3 1 8 . 0 3 . 2 0 2 2COLETTE THIEMANN
Der Newsletter aus dem Landtag 

Ausgabe  06/2025



Das letzte Plenum vor der Sommerpause war inhaltlich dicht gefüllt und ich durfte gleich
zweimal im Plenarsaal ans Rednerpult treten.

In meiner ersten Rede befasste ich mich mit der Mobilfunkabdeckung in Niedersachsen und
der Frage, ob ein sogenanntes „regionales Roaming“ zur Verbesserung beitragen kann. Der
Antrag der AfD zu diesem Thema war enttäuschend: keine neuen Ideen, keine realistischen
Ansätze, sondern eine Ansammlung altbekannter Forderungen, die längst Teil laufender
Prozesse sind. So sieht keine konstruktive Oppositionsarbeit aus. Wer tatsächlich Fortschritte
erzielen will, muss sich ernsthaft mit dem Status quo und tragfähigen Lösungen beschäftigen –
nicht mit Phrasen und Symbolpolitik.
 Die vollständige Rede ist auf meinem YouTube-Kanal abrufbar:  bit.ly/4kb84dj

Auch meine zweite Rede behandelte ein wichtiges Thema: den Schutz von Kindern und
Jugendlichen vor Desinformation in sozialen Netzwerken. Die regierungstragenden Fraktionen
haben hierzu einen Antrag vorgelegt, der grundsätzlich in die richtige Richtung geht. Doch er
greift zu kurz. Der Schutz junger Menschen im Netz muss oberste Priorität haben – mit einem
rechtlich belastbaren und umsetzbaren Ansatz. Nur dann können wir sicherstellen, dass
Medienkompetenz nicht zur Floskel, sondern zur echten Schutzstrategie wird.
Die vollständige Rede ist auf meinem YouTube-Kanal abrufbar:  bit.ly/3ZYdrWa

Ein weiteres Thema war unser CDU-Vorschlag zur Smartphone-Nutzung an Schulen. Unser
Ansatz: klare Regeln für die Nutzung während des Unterrichts, in Pausen und im
Ganztagsbereich, aber mit sinnvollen Ausnahmen. Dennoch: Regeln allein reichen nicht.
Deshalb haben wir auch einen ergänzenden Antrag eingebracht, der auf verbindliche
Medienbildung in allen Schulformen abzielt. Dazu gehören eine landesweite Digitalstrategie, die
bessere Verankerung digitaler Kompetenzen im Curriculum, gezielte Lehrerfortbildungen, mehr
Elternarbeit und der Einsatz externer Medienpädagoginnen und -pädagogen.
Mit diesem Plenum verabschiedet sich der Landtag in die sitzungsfreie Zeit und ich freue mich
auf viele Begegnungen im Wahlkreis!

RÜCKBLICK AUF DAS JUNI-PLENUM

http://bit.ly/4kb84dj
http://bit.ly/3ZYdrWa


AUSTAUSCH MIT BÜRGERMEISTER
OLIVER THEISS – KREATIVITÄT, 
ENGAGEMENT UND EIN EIS IN
STADTHAGEN

Gerne traf ich mich zu einem persönlichen
Austausch mit Bürgermeister Oliver Theiß
in Stadthagen. Der direkte Dialog ist mir
besonders wichtig, um über aktuelle
Themen und Herausforderungen in den
Kommunen im Gespräch zu bleiben. Im
Anschluss an unser Gespräch fuhren wir
gemeinsam zum Bahnhof, um ein buntes
Graffiti von Schülerinnen und Schülern des
Ratsgymnasiums zu bestaunen und mit
den Künstlern ins Gespräch zu kommen.
Da die Klasse bei unserem Eintreffen
bereits wieder in der Schule war, gab es an
diesem warmen Tag dafür eine nette
Überraschung: Herr Theiß spendierte am
Eisstand direkt vor dem Bahnhof eine
Runde Eis. Eine schöne, spontane Geste
und ein sympathischer Abschluss eines
gelungenen Austausches.

PARLAMENTARISCHER ABEND
„KLEINER STOPPELMARKT IN
BERLIN 2025“ 

 Ein Hauch von Heimat, ein Stück gelebte
Tradition mitten in der Hauptstadt: Beim
kleinen Stoppelmarkt in der
Niedersächsischen Landesvertretung in
Berlin trafen bodenständige Festkultur,
moderner Begegnungsraum und jede
Menge „Prominenz“ aufeinander. Das
Marktfestgefühl war sofort da und was
ich vorab nicht gedacht hätte – es war
wie ein kleines Familienfest. Für einen
Moment fühlte sich Berlin an wie Vechta
zur fünften Jahreszeit. Der kleine
Stoppelmarkt zeigte: Es geht nicht nur
um Fahrgeschäfte und
Volksfeststimmung, sondern auch um
Gemeinschaft, und um das, was
Niedersachsen ausmacht:
traditionsbewusst und gleichzeitig offen
für Neues.



Sehr gerne besuchte ich die Alte Polizei
in Stadthagen. 
Das Kommunikationszentrum ist ein
beeindruckender Ort, an dem Soziokultur
gelebt und gestaltet wird. Gerade in
Zeiten gesellschaftlicher
Herausforderungen ist es wichtiger denn
je, Räume wie diesen zu erhalten und zu
stärken. Die Alte Polizei ist mehr als ein
Kulturzentrum – sie ist ein Treffpunkt,
ein Möglichkeitsraum und ein
verbindendes Element für Menschen
aller Generationen im Landkreis
Schaumburg. Der Besuch hat einmal
mehr gezeigt: Nur durch die enge
Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft,
Politik, Verwaltung und engagierten
Kulturakteuren können wir Strukturen
schaffen, die langfristig wirken.

LUNCH MIT DR. VOLKER SCHMIDT

 Ich traf mich zum Lunch mit Dr. Volker
Schmidt, Hauptgeschäftsführer der
Arbeitgeberverbände
NIEDERSACHSENMETALL. 
Ein Mittagessen kann man als
Abgeordnete immer gut mit Arbeit
verbinden. Themen unseres Austauschs
waren unter anderem die Zukunft der
Industrie in Niedersachsen, die
Bedeutung von Innovationen und
Fachkräftesicherung sowie die Rolle von
Start-ups in einer sich wandelnden
Wirtschaft. Gerade im Zusammenspiel
zwischen etablierten Industrien und
jungen, innovativen Unternehmen liegt
großes Potenzial für wirtschaftliche
Stärke, für Transformation und für neue
Arbeitsplätze. 

ZU BESUCH IM
KOMMUNIKATIONSZENTRUM
ALTEN POLIZEI 
 



IM GESPRÄCH MIT MARIUS –
QUINTUS JÄGER 
Ich besuchte Marius-Quintus Jäger,
geschäftsführender Gesellschafter von
JÄGER Group in Hannover, einem
traditionsreichen Unternehmen, das seit
vielen Jahren für Qualität, Innovation und
Handwerkskunst steht. Die JÄGER Group
stellt vor allem Produkte aus Gummi und
Kunststoff für Erntemaschinen, Pumpen und
Windräder her. Es war beeindruckend, einen
Einblick in die Geschichte und die Werte
eines so 
bedeutenden Familienunternehmens zu
bekommen, das seine Wurzeln fest in der
Region Hannover verankert hat. Marius-
Quintus Jäger hat mir die vielfältigen
Herausforderungen und Chancen gezeigt, die
mit der Führung eines
Traditionsunternehmens verbunden sind.
Besonders beeindruckt hat mich die
Leidenschaft, mit der das Team bei JÄGER
Group ihre Arbeit macht und die klare Vision,
Tradition und Moderne miteinander zu
verbinden. 

NATIONALER VETERANENTAG  

Im Juni standen all jene im Mittelpunkt,
die unserem Land mit ihrer Dienstzeit in
der Bundeswehr gedient haben – unsere
Veteraninnen und Veteranen. Als
Mitglied der Reservistenvereinigung und
bundeswehrpolitische Sprecherin der
CDU-Fraktion Niedersachsen war es mir
eine besondere Ehre, an der
Veranstaltung teilzunehmen. Es wurde
Zeit, dass wir einen solchen Tag ins
Leben rufen: Einen Tag der Anerkennung,
des Respekts und der Wertschätzung für
Menschen, die oft unter Einsatz von
Gesundheit und Leben für unsere
Freiheit und Sicherheit eingestanden
sind – im Inland und im Ausland. Ob im
Auslandseinsatz oder im
Katastrophenschutz hier vor Ort: Unsere
Soldatinnen und Soldaten leisten Großes
und bleiben oft viel zu leise in der
öffentlichen Wahrnehmung.



PARLAMENTARISCHER ABEND DER
UNTERNEHMERVERBÄNDE
NIEDERSACHSEN E.V.

 Es war ein netter Austausch am Abend auf
der windigen Terrasse des Restaurants vom
Leineschloss, an dem es eigentlich nur eines
auszusetzten gab. Landtagspräsidentin
Hanna Naber suggerierte in ihrem Grußwort,
dass die sechswöchige ausschussfreie Zeit
parallel zu den Sommerferien für die
Abgeordneten grundsätzlich die
„Sommerpause“ sei. Das mag vielleicht in
ihrem Fall so sein, aber nicht nur ich, sondern
die meisten Abgeordneten meiner Fraktion
nutzten die Zeit für Besuche und Termine im
Wahlkreis, die sonst nicht zu schaffen
gewesen sind, zur Aufarbeitung der vielen
Mails und Ähnlichem – sprich sie sind eben
nicht sechs Wochen, sondern, wie viele
andere auch, klassischerweise zwei Wochen
im Sommerurlaub. Ansonsten bot der Abend
wieder eine tolle Gelegenheit, um neue
Impulse zu bekommen, Netzwerke zu
erweitern und aktiv an der Gestaltung der
Zukunft Niedersachsens mitzuwirken.

KREISJUGENDFEUERWEHRWETTB
EWERB DER KREIS-
JUGENDFEUERWEHR
SCHAUMBURG

Gruppe angetreten- Wasser Marsch-
Übung beendet- hieß es beim 39.
Kreisjugendfeuerwehrwettbewerb der
Kreis-Jugendfeuerwehr Schaumburg in
Lindhorst. Es hat mir große Freude
bereitet die jungen Feuerwehrleute in
Aktion zu sehen – voller Spaß, Teamgeist
und Einsatz! Jeder einzelne hat gezeigt,
was in ihm steckt, und es war schön, die
Motivation und den Zusammenhalt zu
erleben. Der Wettbewerb war nicht nur
eine tolle Gelegenheit, um das Können
der Jugendlichen zu testen, sondern
auch, um gemeinsam Spaß zu haben,
neue Freundschaften zu knüpfen und
wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Bei
den heißen Temperaturen war es eine
großartige Idee, dass unsere
Nachwuchskräfte Freikarten für das
benachbarte Freibad in Lindhorst
bekommen haben. So war vor und nach
dem Wettkampfeinsatz eine verdiente
Erfrischung drin. 



SICHERHEITSDIALOG IM
LEINESCHLOSS - EUROPA ALLEIN
ZU HAUS! 
 Beim 4. Sicherheitsdialog im Leineschloss
wurde die spannende Frage diskutiert: Wie
kann Europa seine Verteidigung eigenständig
organisieren – ganz ohne die USA?
Gerne moderierte ich die Veranstaltung, die
wieder einmal auf großes Interesse stieß.  
Der Leinesaal war voll mit engagierten
Experten, Politikern und Bürgerinnen und
Bürgern, die gemeinsam darüber
nachgedacht haben, wie Europa
unabhängiger und stärker in der Sicherheit
werden kann. Mit inspirierenden Vorträgen
von Prof. Dr. Joachim Krause, Direktor des
Instituts für Sicherheitspolitik an der
Universität Kiel (2002–2022) und Heinrich
Brauß Generalleutnant a.D. und Senior
Associate Fellow bei der Deutschen
Gesellschaft für Auswärtige Politik, sowie
einer anschließenden lebhaften Diskussion,
haben wir einen wichtigen Beitrag für
Europas Zukunft geleistet.

INTERVIEW MIT NIKLAS
KLEINWÄCHTER - RUNDBLICK
NIEDERSACHSEN 
Niklas Kleinwächter bat mich als
Vorsitzende des Medienausschusses um
ein kurzes Interview. Dabei ging es um
die zurückliegende Reise des
Medienausschusses nach Großbritannien
und Irland. Ohne dem Interview zu viel
vorwegzunehmen, möchte ich auch hier
betonen, wie wichtig es ist, den Dialog
mit Großbritannien aufrechtzuerhalten.
Enge Kontakte sind nach dem Brexit
wichtiger denn je, sowohl zur britischen
Politik als auch zu den dort ansässigen
globalen Akteuren wie Meta & Co. Nur
wenn wir unsere Interessen gemeinsam
vertreten, können wir auf internationaler
Ebene der Sozialen Medien erfolgreich
agieren und gestalten. Isoliert werden
wir abgehängt – Zusammenarbeit ist der
Schlüssel. 
Lest selbst mein Interview zur
Ausschussreise nach Dublin/Irland und
erfahrt, welche Eindrücke und Highlights
wir dort erlebten und welche Impulse wir
mitgenommen haben! 
Link zum Interview : bit.ly/4kkHb6W

http://bit.ly/4kkHb6W


FEEDBACK-RUNDE 

 Am Rande des Plenums führte ich spontan
eine Feedback-Runde mit unserem FSJ-ler
Sebastian Korden und den Praktikanten
unserer Abgeordneten, die während der
Plenarsitzung anwesend waren, durch. Ziel
war es, ihre Eindrücke und Meinungen zu
meiner „TikTok-Rede“- zum Schutz von
Kindern und Jugendliche vor
Desinformationen in sozialen Netzwerken-
einzuholen. Die Feedback-Session wurde
äußerst professionell gestaltet, was die
Runde sehr zu schätzen wusste. Die
Teilnehmenden haben sich alle sehr
engagiert und konstruktiv eingebracht. Ich
habe mich besonders über das durchweg
positive Lob, die Wertschätzung für meine
Arbeit sowie die zahlreichen guten
Rückmeldungen gefreut.

PARLAMENTARISCHE ABEND DER
EMSACHSE

Der Parlamentarische Abend der
Emsachse bot eine wertvolle Gelegenheit
für den Austausch zwischen Politik,
Wirtschaft und anderen Akteuren der
Region. Bei dieser Veranstaltung standen
die aktuellen Herausforderungen und
Zukunftsperspektiven der Emsachse im
Mittelpunkt. Es wurden wichtige Impulse
für die regionale Entwicklung gesetzt,
Netzwerke gestärkt und die
Zusammenarbeit zwischen den
verschiedenen Partnern gefördert. Der
Abend zeigte einmal mehr die Bedeutung
eines engen Dialogs, um gemeinsam
nachhaltige Lösungen für die Region zu
erarbeiten und die Emsachse als
bedeutenden Wirtschafts- und
Lebensraum weiter zu stärken.



20. POLITISCHES SPARGELESSEN DER
CDU IN NIEDERSACHSEN IN EINBECK

Es war eine schöne Gelegenheit, regionale
Spezialitäten- wie den frischen Spargel - zu
genießen und gleichzeitig mit engagierten
Menschen aus Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft ins Gespräch zu kommen. Prof.
Dr. Peter Britz, Präsident der Hochschule
Weserbergland, hielt eine inspirierende Rede
über die Themen Transfer und Innovation.
Seine Ausführungen haben die Bedeutung
von Innovationen und digitaler
Transformation für den Fortschritt nochmals
deutlich gemacht.
 

Das Angebot 
unseres Fraktionsvorsitzenden, dass
auch unsere MdBs einmal daran
teilnehmen können, wurde als erstes von
meinem MdB- Wahlkreispaten Tilman
Kuban wahrgenommen. Das hat mich
wirklich sehr gefreut! Es zeigt, dass er
sich aktiv für den Austausch und die
Zusammenarbeit zwischen Bund und
Land engagiert. Außerdem zeigt Tilman
Kuban stets, dass auch Schaumburg ihm
sehr am Herzen liegt. 

BESUCH IN DER FRAKTIONSSITZUNG



BESUCHE DER ROTTS IN STADTHAGEN

Beim Schützenfest geht’s nicht nur um
Zielgenauigkeit- hier trifft man auch auf tolle
Menschen, gute Laune und jede Menge Spaß! 
Ich habe mit dem Festkomitee die Rotts des
Schützenfestes in Stadthagen besucht- ein
Tag, der mich wieder einmal begeistert hat. 
Es war so schön zu sehen, mit wie viel
Leidenschaft, Engagement und Freude alle
dabei sind. Und was wäre ein Schützenfest
ohne mitreißende Blasmusik und
traditionelle Lieder und Märsche? Diese
sorgten in den Rotts für ausgelassene
Stimmung. Selbst während den Fahrten von
Rott zu Rott war die Atmosphäre voller
Energie, Fröhlichkeit, Tradition und
Gemeinschaftsgeist – einfach ansteckend! 

Es war wieder schön, in so 
einer festlichen Atmosphäre
zusammenzukommen und gemeinsam
die fünfte Jahreszeit in Stadthagen zu
beginnen. Das zeigt, wie wichtig das
Gemeinschaftsgefühl hier ist. Das
Schützenfest- Komitee durfte sich über
ein Geldgeschenk der Stadt Stadthagen
für ein Sonnensegel für den
Landsbergschen Hof freuen. Es war ein
großartiger Empfang mit vielen schönen
Begegnungen und interessanten
Gesprächen. Ein toller Auftakt der
fünften Jahreszeit! 

SCHÜTZENFESTEMPFANG IN
STADTHAGEN

„Eigenverantwortung und Demokratie –
Kommunale Selbstverwaltung in
schwierigen Zeiten“ – ein Thema, das
aktueller kaum sein könnte. Unsere
Landkreise stehen unter enormem
Druck: Finanzielle Engpässe, wachsende
Aufgaben und fehlende Ressourcen
belasten die kommunale
Handlungsfähigkeit. Gerade jetzt braucht
es ein starkes Miteinander und ein Land,
das Verantwortung übernimmt, anstatt
sie auf die Kommunen abzuwälzen. Ein
besonderer Moment war die
Verabschiedung von Prof. Dr. Hubert
Meyer, der über viele Jahre mit klarem
Kompass, klugem Weitblick und
unermüdlichem Einsatz für die Belange
unserer Kommunen gekämpft hat. 

85. LANDKREISTAG 
NIEDERSACHSEN IN HANNOVER



LANDESMITTELSTANDSTAG 

Der Landesmittelstandstag in der Meyer
Werft in Papenburg war eine bedeutende
Veranstaltung, bei der Vertreter aus
verschiedenen Branchen und Regionen
zusammenkamen, um aktuelle
Herausforderungen und
Zukunftsperspektiven des Mittelstands zu
diskutieren. Die Veranstaltung bot eine
hervorragende Plattform für den
Austausch von Ideen, Best Practices und
innovativen Ansätzen, um die
Wettbewerbsfähigkeit und Nachhaltigkeit
der mittelständischen Unternehmen zu
stärken. Besonders gefreut habe ich mich
über meine Nominierung für den
Bundesvorstand der Mittelstands- und
Wirtschaftsunion.

Beim Parlamentarischen Abend des
Niedersächsischen Städtetags im Pier
51 war es wieder schön, nette Leute
zu treffen, sich auszutauschen und die
tolle Atmosphäre zu genießen. Die
Sonne hat den Abend noch
besonderer gemacht – einfach
perfekt! Ich freue mich schon aufs
nächste Mal!

Mein Fraktionskollege Jens Nacke MdL
und ich trafen uns am Rande des
Plenums als Beauftragte für die
Bundeswehr mit Oberstleutnant Schaper
und Hauptmann Dr. Ebel, um im Rahmen
der zivil-militärischen Zusammenarbeit
den Austausch zwischen Politik und
Bundeswehr weiterhin aktiv zu pflegen.
Dabei standen offene Gespräche und der
gemeinsame Dialog im Vordergrund, um
die Zusammenarbeit zu stärken und
gegenseitiges Verständnis zu fördern.

PARLAMENTARISCHER ABEND DES
NIEDERSÄCHSISCHEN STÄDTETAGS 

IM DIALOG



Neue Kreisrätin im Kreishaus
Schaumburg bekommt eine neue Kreisrätin als Nachfolger für Klaus Heimann. Annika
Friedrichs aus Porta Westfalica, die zurzeit beim Landkreis Minden-Lübbecke beschäftigt ist,
wird bei uns als Dezernentin die Bereiche Soziales, Gesundheit, Jobcenter,
Wirtschaftsförderung und Kreisentwicklung ab dem 01. Januar 2026 übernehmen.

Sicherheit in Schulen
Um die Orientierung für Rettungskräfte in den Schulen zu verbessern, z.B. bei Amokalarm, soll
mit dem „Gütersloher Modell“ ein System zur besseren Kennzeichnung der Klassen und
Rettungswege in allen Schulen, deren Träger der Landkreis Schaumburg ist, eingeführt werden.
Die CDU-Fraktion steht klar hinter dem Vorschlag und hat diese Vorlage einstimmig unterstützt. 

Schulbegleitung 
Die Zahl der individuellen Schulbegleitungen für auffällige Schüler steigt auch in Schaumburg
rasant an. 2018 waren es noch 160 Fälle, demnächst werden es 400 und mehr sein. Zur
besseren Organisation, Unterstützung der Kinder und Pädagogen wird es nach einstimmigen
Beschluss des Kreistages eine „Poollösung“ eingeführt, d.h. in jeder Schule kümmern sich die
Schulbegleitungen um mehrere Fälle.
Hier zeigt sich aus Sicht der Kreistagsfraktion der CDU leider, dass die Inklusion mit
Abschaffung der Förderschulen absolut nicht gelungen ist. Das Land ist eigentlich für die
pädagogischen Kräfte zuständig. Durch das Modell der Schulbegleitungen wird unser Landkreis
die Personalkosten hierfür mit bis zu 15 Mio. € pro Jahr über den Sozialetat finanzieren
müssen.

Nahverkehrsplan
Um die Energiewende auch im Verkehrsbereich zu forcieren, wurde jetzt der neue
Nahverkehrsplan verabschiedet. Die Hauptbuslinien fahren im Stundentakt und damit es eine
flächendeckende Möglichkeit den ÖPNV zu nutzen gibt, werden die weiteren Linien
systematisch angepasst. 
Neben den vorhandenen Anrufbussystemen wird ein Flexbus eingeführt, den alle Nutzenden
über eine App oder telefonisch auch außerhalb der Buszeiten buchen können. Eine riesige
Investition nimmt hier der Landkreis vor, die immer wieder auf den Prüfstand gestellt werden
muss. Wichtig wird es daher in den nächsten Jahren sein, dass diese Angebote auch genutzt
werden. 

Ladeinfrastruktur für E- Autos  
Auf Initiative der CDU-Kreistagsfraktion gibt es jetzt ein Konzept zum weiteren Ausbau der
Ladeinfrastruktur für E-Fahrzeuge in unserem Landkreis.

NEUIGKEITEN VON DER KREISTAGSFRAKTION



Abonnieren Sie mich gerne auf 
Instagram und Facebook 

und bleiben Sie über meine 
politische Arbeit auf dem Laufenden.

SOMMERFEST DER NIEDERSÄCHSISCHEN LANDESVERTRETUNG IN BERLIN 

Ein großartiges Event zum Netzwerken, Austauschen und Feiern für unser
Bundesland. Gemeinsam stärken wir die Verbindung und setzen ein Zeichen für
Niedersachsen in der Hauptstadt! 

Instagram: colette.thiemann 

Facebook: Colette Thiemann

WENN SIE DIESEN NEWSLETTER NICHT MEHR ERHALTEN MÖCHTEN, SENDEN SIE BITTE EINE E-
MAIL AN 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an
colette.thiemann@lt.niedersachsen.de 

https://www.instagram.com/colette.thiemann
https://www.instagram.com/colette.thiemann
https://www.facebook.com/colette.thiemann.mdl/

